
wegen Boykotthetze verurteilt. Krause hatte be­
schlossen, mit seiner Familie zu seiner in West­
deutschland wohnhaften Mutter überzusiedeln. 
Auf der Fahrt nach Berlin wurde er verhaftet.

Urteil des Bezirksgerichts Chemnitz vom 3. 3. 1953

*

Frau Ellen S i e b e n e i c h e r  nahm im März 
1953 bei einer Reise nach Westberlin 461 DM-Ost 
und einige ihr gehörende Schmucksachen mit. Sie 
wurde wegen Verstoßes gegen das Gesetz zum 
Schutz des innerdeutschen Handels zu fünf Jah­
ren Zuchthaus und Vermögenseinziehung verur­
teilt.

Urteil des Kreisgerichts Jena vom 15. 5. 1953 — Ds. 
45/53 К II 20/52

*

Das Kreisgericht Chemnitz verurteilte am 
20. 3. 1953 den Flüchtling Kurt B e r t h o l d  in 
Abwesenheit zu sieben Jahren Zuchthaus und 
Vermögenseinziehung, weil er seinen Verwandten 
Horst F i c k e r  veranlaßt hat, ihm 2000 DM-Ost 
und einen Koffer mit Bekleidung nachzubringen. 
Ficker wurde zu fünf Jahren Zuchthaus und Ein­
ziehung des Vermögens verurteilt. Die Ehefrau 
Marianne B e r t h o l d  erhielt eine Gefängnis­
strafe von einem Jahr, weil sie die Sachen ihres 
Mannes zum Verpacken bereitgelegt hatte.

Urteil des Kreisgerichts Chemnitz, Stadtbezirk VII, 
vom 20. 3. 1953
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